
Werth der Banknoten.
Alle liej n gen Banken, welche mit einem

(v) Stern bez ichnet sind, haben entweder fal-
she oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

AUi mit einein (112) Kreuzbezeichnetenßan-
ken waren frühe öffentliche Deposit-Banken.

Es ist nicht rath am Noten zu nehmen v i
Banken die in dieser Liste nicht benannt sind.
Sie sind etweder cder ihre Noten ungangbar.

Sanken in Philadelphia.
Namen. DiSconto in Philad.

Bank von North Amerika» pax
Nonbern Libcrties' par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' 2t bis 25
Eommercial von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanik? Bank par
Girard dittof par
Kensinglon do. par
Moymensing Bankl-, par
Man uf. u. Meck, anicS par
Mechanics Bank in Phil'a. par
Philadelphia Bank"' par
Southwark ditto par
Western Bank par

Pennsylvanien.
Banken im Innern des Landes.

Ehambersburg zu Chambersburg 1
Gettioburg* zu Gettisburg I
Pittsburg, zu Pittsburg, 1
Gnsguehann-a Co. Montrose 1 j
Ehester Eaunty zu par
Delaware Eaunly* z«
Germanraun zu par
Lewistaun zu Lewisraun i l
Middletaun zu Middlelann, I
Montgomery Co,* zu Norristaun,par
?torthumberland zu '.'iortbumberl.pär

Brücken
Earlisle ditto* zu Carlisle, 1
Doylec<taun ditto zu Doylestann, par
Easton ditto* zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittöbnrg, lj

Certificate ls
Erchange Zweig zu HolidaySburg, I z
Eric ditto zu z >

Farmers u. Drovers zu Wayneöbiirg 2
do zahlbar in currant Fonds ' I

Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Bucks Cty z.Bnstol,par
Farmers ditto von Laneaster* zu Lancaster par
Farmers ditto, vo» Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrishurg, 1
Honesdale Bank zu Honesdale, I
Lankaster do. zu Lankaster, par
tancaster Cannty Bank, zu Lancaster par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Merchants u. Manus. Banks Piltsburg, 1
Monongohela ditto von Braunsville, 2
Miners Bank von Pottsville, par
Ossiee der Bank von Penns. Harrisb. par
Office do do Lancaster par
Office do do Reading par
Office do do Easton par
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 15
Towauda do. zu Towanda, nn
West Branch Bank, Williamsport, I!
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, i j
Pork ditto* zu?)ork, N

Demuth'S ttnübetreffliclier
Schnnps-Taback,

Fabrizirt von den reinsten
versichert frci von schädlicl)tn

Drogerien zu sein und emp-
fohlen von der mcdi»

ziiijsche»
für seine befon»

dern, den»
Ropfe «üblichen Leidenschaften.

Alle Bestellungen vom Geschäfte und Auf»
träge werden prompt und zur Zufriedenheit be-
sorgt, wenn sie addrsslrt sind entweder an die

A II e» n i ge n Agenten
Anton Elton, 180 Nord Elfte St. Philatel'a.
Bininger und Eozzens, 56 Veseyst. Neu York.
E. H. Stadler und Eo. IÄN Prattstr.-Whars,

Baltimore.
Z. und E. Eyrich, West-Pennstraße,Reading»

Pa. oder an den Fabrikanten
L. I. Demuth,

(Am alten (Driginal-Etablisflment,)
Ost-Königstraße, Lancaster, Pa.

März v. 1847.
'

LM.

Wassersucht gebellt durch Kieuley's
Gegen-Gravcl PtUcn

Zeugniß.
Ich Unterschriebener bin eS der Menschheit

schuldig bekannt zu machen, daß ich durch Kien-
ley'S Reißende Stein» oder Gegen-
Grävel Pillen von der erwähnten Krank-
heit befreit werden bin. Der Anfang war star-
ker Reiz zum Massermachen, ohne daß viel da-
von auf einmal fortging, und als meine Füße
anfingen aufzuschwellen, so war ich überzeugt,
daß eS die Wassersmucht war, und Dank sei es
Gott und den Kienley's Pillen» daß ich wieder
zu meiner Gesundheit gelangt bin.

Jacob Edelmann.
Tumru Taunschip, Berks Co.,

Proklamation.
Nachdem der Achtbare John Sanko.Esq.

President der verschiedenen Conrtt» vonCom-
mon Pleas, des dritten GerichtSbezirks, be-
stehend aus den Cauncics Berks, Northamp»
cou und Lecha, in Pc»»sylva»iei,, und Rich-
ter der unterschiedliche» Courtei, vo» Oyer
»nd Termtner, der vierteljährliche» Silm»-
gen und allgemeiner Gefängniß Erledigi'iuq,
»n gedachten Caunties, ~»d John Stauffer
und William Hoch. Esq «, Richter der Com«
«cn von Oyer und Terminer, der Vierteljahr«

eben Sitzungen nnd allaemeiner Gefängni?
Erledigung, für die Richrnng von Hanpt-
linv andern Verbrechen in gedachter Canntn
Berks, ihren Befehl an mich ausgcstellt ha-
ben, datirt Reading, den 16. Januar,
1847, worin sie eine Common Pleas. der
allgeintinen vierteljährlichen Sitzungen Oper
und Termincr nnd allgemeiner Gefängniß-
Erledigung anberaume», welche gehalten wer-
den soll zu Reading, für die Cannlv Berks,
auf den ersten Nlontag im nächsten A-
pril (welches den Ste» des gedachten Mo.
nats sein wird) nnd welche zwei Wochen dau-
ern soll

So wird hiermit Nachricht gegeben an de»
Coroner, die Fi iedeiiSrichter und Constabel
der gedachten Cannlv Berts : daß sie sich zn
erjagter Zeit, »in IN Nhr Vormittags, nur
ihren Vcrzeignijsen, Registraturen, Unter-
suchungen »no Eraminatione» nnd allen an
der» Erinnerungen einziifinden haben,nm sol
che Dinge zu thun, die ihren Aemtern zn
thun obliegen.?Desgleichen Diejenigen, wel
che verbunden sind gegen die Gefangene» die
in dem Gefängnisse der Cannlv Berks sind,
oder dann sein mögen, gerichtlich zu verfah-
ren, so wie es recht sein niaq.

«Gott erkalte die Republik!"
Zeugen nnd Jurors, welche auf er

sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit zn beobachten: im Fall ihres
Ausbleibens werden sie i» Gcmäßheit des
Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
anf besondern Befehl der Court bekannt ge
macht, daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach zn richten haben.

George Gernant, Scheriff.
Scheriffs Amt, Reading,^
März IN. 1847. 5 4m.
(V"Dic Friedensrichter werden auffolgen-

de Verordnung der Court, die feit den April
Sitzungen 184 S in Kraft ist, aufmerksam ge»
macht:
In der Court der Vierteljährlichen Sit-

zungen :c., von Berks Caiintv:
Daß die Grand Jury von Berks Cau»tr>,

unkcrsnchcnd bei der Sitzung dieser Conrt,
gehalten am ersien Montag im April 1845,
der Court anempfahl, wenn in ihrer Gewalt,
eine Verordnung an alle Friedensrichter in

dem Cauiiln zu erlassen, die von ihnen er-
heischt einen Bericht von ihren Auklagen und
gerichtlichen Zusicherungen, wenigstens eine
Woche vor dem Anfang jedes Termins zn
machen, damit der P> osegnirende Anwalt in

den Stand gesetzt werden mag, die Criminal
Geschäfte für die unmittelbare Verrichtung
der Court nnd Juries zuzubereiten und auf
diese Weise die Zeit nnd die Gelder desVolks
erspart werden : und daß diese Conrt die er-
jagte Empfehlung der Grand Jnry reiflich
überlegt hat nnd mit deren Zweckmäßigkeit
völlig übereinstimmt, so sei daber befohlen,

Daß »ach diesem die verschiedenen Frie-
densrichter im Caiinty einen Bericht von den
Anklagen nnd gerichlliche» Zusicherungen, die
ste in alle» Criminal Sachen genommen, an
de» Deputaten General Anwalt für dieses
Canntn z» mache» habe», wenigstens eine
Woche vor dem Anfang jeder regelmäßigen
nnd bestimmten Sitzung dieser Conrt. Und
es ist ferner befohlen, daß eine Copie die obi-
gen Riile, gehörig bescheinigt unter dem

! Siegel dieser Court, einem jeden Friedens-
richter, der jetzt in diesem Caiinty in Amt ist,

! eingehändigt werde.

Anzeige und Einladung.
Ich besitze das Rezept zur Fabrikation einer

vorzüglichen, in Amerika durchaus unbekannten
Gcsundbeitü - Limonade - Essenz, welche
an Lieblichkeit des Geschmackes alle bekannten
Ersrischnngs-Getränke übertrifft und schon deß-
halb, ohne marktschreierische Anpreisungen, die
schnellste Verbreitung in ganz Nord- und Süd-
Amerika finden würde.?Von dieser Gesund»
Heits-Lymonade werden 3 verschiedene Sorten
fabrizirt. Die erste ist, wie gesagt, nicht nur
ein ganz köstliches Getränk zur Erfrischung und
würde also ein Lieblings-Gelränke auf Bällen
werden, sondern auch zugleich ein sehr wirksa-
mes Heilmittel gegen Hemohriden, Anhäufung
des Blutes im Unterleibe, Verstopfung der Ge-
därme und dem Andrang des Blutes zumKo-
pfe. Die Lte Sorte ist ein eben so wirksames
Mittel gegen Fieber swelche in Amerika so häu-
fig sind.) Die Zte Sorte beschleunigt die Hei-
lung venerischcrKrankheitcn. Schon die Fa-
brikation der ersten Sorte würde dein Besitzer
eines Weinberges in wenigen Jahren zu großem
Vortheile verhelfen, und solche kann nur da sa-
brizirt werden wo Weinberge sich besinden. ?

Alle drei Sorten können mit sehr geringen Un-
kosten, also mit Aussicht auf großen Gewinn,
fabrizirt werden; und eS würe das Geschäft
ungeheurer Ausdehnung zur Ausfuhr des Fa-
brikats nach England, Dännemark, Norwegen,
Schweden, Rußland zc., fähig, in welchen Län-
dern liefe Gesundheits - Lymonade - Essenz gar
nicht sabrizirt werden kann. Jede Flasche der
Essenz giebt, mit Wasser verdünnt, 20-25 Glä-
ser Lymonade. Wie viele Tausend Gläser wür-
den nicht in der heißen Jahrszeit in allen gro-
ßen Städten Nordamerika's getrunken werden?
Ich biete das Rezept zum Verkaufe an, würde
mich aber noch lieber zur Fabrikation mit einem
Weinbcrgsbesitzer aus die Dauer von 20 Jahren
assoriren, und des besten Erfolgs versichert, so-
gleich meine Familie aus Deutschland kommen
lassen, um unter deren Mitwirkung die Fabri-
kation zu leiten, zu weicheres nicht einmal der
Erbauung eines Fabrikgebäudes bedarf, also kein
großes Betriebs-Capital aufzuwenden nöthig
ist, weil in jeder Waschküche mit ein paar Kes-
seln 300,000 Flaschen fabrizirt werden köüten.
Ich hielte Reading und dessen Umgebung zur
Fabrikation am geeignetsten. Ich lade die Her-
ren Weinbergsbesitzer ein, mir ihre Anträge in
frankirten Briefen zugehen zu lassen, solche
aber zu beschleunigen, weil ich mich sonst in an-

dere Gegenden wende, wo Weinbau betrieben
wird. Zoseph Zlchert,

wohnhaft in Hanck's Hotel» No. 26,
Philad'a den 9 März. /Vaee.

Kalender für s lahr 1847.
sind zum Verkauf in dieser Druckerei.

An Uhrmacher
nnd

Uhr-Hündler,

A A. o v a ,n u s,
"smportirer von Laschen-Übren, Übr-

macher-TVe« kzengen und Ul)>»Materi-
alien, für Groß- und "Kleinverkauf.

.f>at fortwährend auf Hand ein großeS Assorte-
ment von Lunette, Patent und schlichten Glä-
sern, Hauptfedern (iVlamessii-nigs,) Einsassun-
gen, Zifferblättern, Taschenuhr-Zeigern und ein
vollständiges Assortement von allen Werkzeugen
und Materialien die zum Geschäft gehören ; mit
einem großen Assortiment von goldnen und sil-
bernen Lever-, Lepin- und schlichten Taschenuh-
ren, welches alle zu den niedrigsten Neu D»rk-
Preisen verkauft wird. Alle Bestellungen aus
dem Lande werden pünktlich besorgt.

N. B. Land-Kausieute und Andere sind eiw
geladen anzurufen und zu untersuchen am al-

ten Stand, No. 33. Süd 4te Straße, Phil'a.
Philadelphia, Januar 26. NM.

Dr. Cullen's Jndian Vcgetadlc

P a n a c e a.
Sie ist niemals wirkungslos!! !

Jedermann, der mit Skrofel», Kröpfen,
Krebs, Rothlanf, Geschwüren jeder Art-
Flechte», veiierischkil oder sonstig» Kraiikhei-
rc», die von der des Blutes her
rühre», behaftctist, sollte folgende Zeugnisse
lesen, die die sichersten Urkunden für die wuu-
dnvollen Eigenschaften obiger Medizin^stnd.

Lese! Lese! Lese!
Wir, die Unterzeichneten, habe» in der Of-

fice des Hrn. Rowand nnd Walton, Nr-
-57(>, Marklstraße in Philadelphia, Herrn
Isaak Brooks besncht, nnd könne» Jedermaü
versichern, vaß seine Krankheit die merkwiir-
di.qste war, die wir je gesehen oder gehört ha,
beii.

Diese Krankheit war die Skrofel - Krank
hcic nnd es muß wahrlich etwas Schauderhaf
tes sein, zwölf Jahre mit derselben behaftet
zu sei»,

i?cin Ganmcn, Schlund, Nase, Oberlippe
und »»leres Angenlied an seinem rechten Au-

! ge war angesteckt und sei» Gesicht beinahe
anfgefrtsscii »nd ein Theil des Kinnbackens
weggegangen. Jetzt kann man keuie Spur
mehr davon finde».

Herr B. sagte niis, daß letzte» Jaiiuar.der
> ganze innere Theil seines Mundes, wie
überhaupt beinahe sein ganzes Gesicht mit ei-

! ner Menge von tiefen und schmerzhaften Ge-
schwüren angefüllt war.

Am I4ten Januar begauu er mit dem Ge-
> brauch von I)r. lnchnn I'nil-
uc'c«, die der Krankheit in wenigen Tage»
Einhalt that nnd von dieser Zeit an nahm sie
immer mehr ab ohne Unterbrechung

An die Stelle der tiefen GesU wure kam
neues Fleisch, sei» Gesicht ist gesund, über
Haupt seine ganze Consiitnlion gänzlich her-
gestellt.

Wir können versichern, daß bei der Be-
handlung vo» Herr» Brooks Krankheit keine
mit Quecksilber vermischte Salbe oder
brennende Sachen gebraucht wurde» »m Ge-
gentheile, blos die Panaeea allein hat
diese wnndervolle Veränderung gemacht.

I. W, Jones, iVI. I)., Süd Lte Straße,
Philadelphia E W. Carr, Nr. 44N, Nord
4te, oberhalb Poplarstraße, Nördliche Frei-
heilen, Philad. S. McCnlloiigh, iaiieaster,
Penn. C. W. Zlpplelo» kl s)., 46, Süd-
straße, Philad William Steelling, kl k>,,

Neu Jersey I. H. Potter, Ver-
fertiger vo» Mineral-Zähnen, IN9, Süd 9le

i Straße, Philad. j. A. Wollenweber, Her
ausgeber des Philad. Demokraten, 277, N.

> ->te Straße, Philad. A. D> Gillette» Pastor
der Ilten Baptistenkirche. Philad'a. Johu
Bell, Ericstraße» Philad., sKurtk

- John W. Aehmead, KN, Süd tt'e
Slraße, Philad. T S. Wagner, Lithograph,
>l6, Ehkküiutstraße, Philad. Peter Ste»,
Herausgeber des Lul-le, Philadelph.
Joel Bodiiie, Glasfabrikaiit, Williamsta»».
N. Jersey t B. Coles, KI, 11. Boston, Mass
Ruffel Canfield. Phvsiologist, Philadelphia.
Thomas P S Roby, !>I,I), HarriSbnrg.Pa.
William Urie, Pastor der St. Paul's M.
E. Kirche, Cathrincustraße, Philad. Johu
Chambers, Pastor der lsten J»dep. Kirche
Broadstraße, Philad. T. t> Sanders, Her»
alisgeber der I'leclM gnd Btnn6-»rcl, Philad'a.
F P. Selkers, Herausgeber der OliveLianek,
DonleStau», Bncks Caiinty, Pe»n. P. S.
White, Philad'a.

Die obigen Herren nnr eine kleine
Anzal vo» dciijknigen sind, welche Herrn
Brooks i» iiiisrcr Office i» Philadelphia be-
sucht habe», iind dieselben Thatsache» bestä
tigen würden weuu's nöthig sind wohl
bekannt nnd ihr hoher Stand in der Gesell-
schaft entfernt die Idee, daß sie ihre Namen
leihen würden »m eine» Belrng fortzuhelfen.

Agenten in Reading:
England »nd NleVNak'en,

Nr. >6,, Ost Pennstraße.
Lambert,

Nr. 8, Süd Ste Sraße.
Februar 9. 1347. 2M.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Neuben Trexler,

weiland von Langschwam Taunsch. Berks Cty.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß den Un-

terschriebenen, vom gedachten Taunschip, testa»
mentarijche Briefe durch den Registrirer von
Berks Caunti) bewilligt worden sind. Alle die-
jenigen welche noch Forderungen an gedachten
Verstorbenen haben, belieben dieselben ohne
Verzug an die Unterschriebenen für Bezahlung

einzureichen. Solche, die noch an Buchschul-
den, Banden, Noten oder aufandere Art schul-
dig sind, werden hiermit aufgefordert, zwischen
nun und dem lsten April 1847 abzubezahlen.

Horatio Lrexler, )
Erecuto'n.

-William "
September?s. «Mt.

TNW
Schöner frisier Thee.

Die Philadelphia und Neuyorker
Peking Thee-Gesellschaft,

Hat einen Ltohr eröffnet an der

nord-wcstlichen Else der Eallowhill
r? S und Sechsten Straße, Philadelp'a,

und sind nun bereit den Liebhabern von Thee
im ganzen Lande daö größte Assortiment jener
beliebten Pflanze anzubieten, daS jemals zum
Kleinverkauf in Pennsylvanien angeboten wur-
de, worunter das Silber-Laub

Junger Hvson und
Rayser'g,

von der besten AuSwahl im Lande; ebenso feine

von reichem Geschmack und saftig. Ihr
Schwarzer Lbee

ist von den besten Auswahlen, besondere Aus»
merksamkeitist gebraucht worden die höchsten
Grade zu bekommen von Garten und Plan-
tagen-Gewächsen.

Die Orange pekoea, welche sie anbieten,
in Scharse nicht übertroffen werden, und ihre
rosen-dusienden thulans und <l)olongt> wer-
den von keiner Jmportation in den Vereinigten
Staaten übertreffen.

Das Geld wird zurückbezahlt sür allen Thee
der nicht befriedigend ausfällt.

Thee ist an ihrem Stohr zu haben zu 15 Ct.
bis XI 50 das Pfund.

und gemahlener Zucker zu herabge-
setzten Preisen.

N B. Diese Gesellschaft hat keine Unter-A-
-genten in der City und ist daher für keinenThee
verantwortlich der nicht am obigen Stohr ge-
kauft wurde. Agenten,

VNatbiaa Vvalker, ?io. 1N()Marklstraße
Geo. Aond, Callowhill und <ite
Agenten werden verlangt für alle Oerter

im Lande. Man wende sich an diese Druckerei.
Februar i>. 1847. 11.

?
. Woklfeile Taschenuhren,

Die woblfcilslcn goldenen und sil-
bernen Taschenuhren inphiladelphia.

Goldne Levers, mit vollen Juwelen V45 NN
Silberne do. do. LZ NN
Goldene Lepines, mit Juwelen :iv NN
Silberne do. do. 15 NN
Silberne Quartiers, beste Güte, IN NN

Einfache goldne Taschenuhren 15 NN
Silberne Brillen 1 75
Goldne Armringe 4 NN

Ferner vorrälhig : eine große AuSwahl gold-
ner und Haar-Bracclets, Ringe, Brustnadeln,
Ohrenringe, Goldfedern, silberne Löffel, Zucker-
zangen, Fingerhüte, goldene Hals- Curb- und
Uhiketten, Guardschlüssel und Juwelir-Arbeit
jeder Art zu gleich niedern Preisen. Alles was
ich will, um Kaufliebhaber zu überzeugen, ist
bloß, daß sie anrufen.

Alle Arten Taschen- und Hausuhren werden
reparirt und guaranlirt, ein Jahr richtig zu ge-
hen. Altes Gold und Silber wird gekauft oder
im Austausch angenommen.

Ebenfalls zum Verkauf: achttägige und 30-
stündige Messing-Uhren, bei

Lewia Ladomua,
Uhren und Juwelir Handlung, No. 41.'Zj

Marklstraße, oberhalb der Elften, Nord,

seite Philadelphia.
habe ebenfalls etliche goldne und sil-

berne Lever - Taschenuhren» die noch wohlfeiler
sind als die oben Gemeldeten.

Philadelphia, Febr. 2. timt.

Eine sichere Kur für die Peils.
Dr. Culten',; indianisch vegetabilisches

Heilmittel ist ciu einheimisches Pre.!
parat, welches seit vielen Jahren mit dem!
besten Erfolg gebraucht worden. Da sie eine

innerliche Medizin ist so hat sie einen ent-!

schiedenen Vorzug über äußere Mittel, wel !
che blos zum Plagen aber nicht znin Hei- j
l e » sind. Diese Medizin wirkt aus die tran-
ken Theile, bewirkt gesunden Gebrauch und
eiiie daue r >: d e K u r?welche wir versi-
chern oder das Geld zurückgeben. Groß' n.
Kleinverkauf bei

Rowand und IlValton, Eigenthümer
No. 576 Marklstraße Philadelphia.

Lambert und England und N?c-
Nlaken, Reading.

Februar 25 6m.

Drugs! Orugö!! Drugs!!!
Thompson nnd Cramford.

(Großhändler in Drongerien,
No. 40 Marklstraße,

sSüd-Seite, unterhalb der Zweitens
zzkilade l p n i a,

Bieten zum Verkauf an einen gro-
ßen Borrath von Drougerien, Me-
dizinen und Farbestoffen, worauf sie
die Land-Stohrhalter und Händler
welche die City besuchen, aufmerk-

sam machen.
Kutschen-, Möbel-, Japanischen, schwarzen

und andere Firnisse von vorzüglicher Qualität.
Ebenfalls Bleiweiß und Bleiroth, Fensterglas,
Farben und Oele?wohlfeiler als jemals,

und C. sind ebenfalls Eigenthümer
von dem indianischen Kräuter-Balsam, berühmt
durch ihren eigenen und den benachbarten Sta-
aten, als das beste Preparat zur Heilung von

Husten» Erkältungen» Asthma ic. Das Geld
wird zurückerstattet wo kein Nutzen davon er-
reicht wird.

Philadelphia, Februar 2. »M.

Baulottm zu verkaufen.
Nenn Baulotten gelegen an der Frank-

linstraße zwischen der zehnten und eilften, auf
der Nord Seite, enthalte»! jede 2N Fuß Front
und 12» Fuß Tiefe. Daö Nähere erfrage
man bei dem Unterschriebenen, wohnhaft am
Eck der Penn und zehnten Straße.

Ferdinand 5. Egelmann.
Reading, Octob. 2tt. bv.

Oin mlderer Sie«
g e »v o n n <n?

Union, Nov. 26, 1846.M
Hr. Oakeley! W

Mein Herr -?lch halt, W
Pflicht, für das Wohl Andrer, Werwünschten Wirknnge ihres "Extrakts vWSarsaparilla ' an n,einem kleinen Soh Wbekannt zu machen. Er war unqefähr d,W

Jahr alt, als er zuerst über Schmerzen W
der Seite seines Halses klagte, d,e »ngefäM
drei Monate fortdauerten nnd dann ansbrW
che». Die Schmerze» waren Zeitenwcis Wgroß, daß er seinen Kopf nicht so lange a,M
recht halte» konte um skiiieMahlzeiten zu csseW
und dies dauerte länger als 3 Jahre. WäM
rend dieser Zeit wendete ich mich an verschiMdenk berühmte Aerzr,; einer sagte - es sei vM
der Natur der Ringa Uebel, ein anderM
sagte es sei der weißen Gescbwullst ähnlicMein dritter sagte es sci unheilbar, »r möchW
es mit der Zeit verwachsen; alle ihre MedM
ziiieii bewirkte» jedoch keine Bessernng.

Ich sprach hiervon zu unserm FamilieMArzt ttild er rieth mir eine» Versuch mit JIDrem Ertrakt vo» Sarsaparilla zu macbeM
uud »achdeni ich drei »nd eine halbe FlascWgebraucht Halle, schloß sich, durch die HnlW
der göttlichen Vorsehung, die eiternde WiilW
de »nd eine vollsiäudige Knr war bewirkt-Wwas nnn beinahe zwei Jahr sind. I

Sollten Andere, die auf ähnliche Art leDdc», au Ihrer Medizin zweifeln, so tönnkWSie für das Obige bürgen. I
Achtnngsvoll Ihr ?e. I

Daniel )?. Rnabb. >
Januar 12. *ZM. I

Dr. Appleton S >

Veruhilites tzeilliuttel sur >

Caubheit. >

Atlesiale vou den alleracbtbarste» Bürgernl
von den wunderbaren Kuren welche eS bei
wirkte, sind bei den Agence» nmsonst zu ha»
ben. Leidende werden es versuchen ; ein»
Alasche hat gewöhnlich das Gehör wiedeDhergestellt, wo die Tanbheit von langer Dan!
er war. »

Groß- nnd Kleiiivci kauf bei Rowand ul
TValron, Eigenthllmer, No. 576 Marklstra
Be, Philadelphia.

An der Globe - Druckerei, Huntingdou
Martin Luy, Harrisburg, H. E, SellerS,
Pitlsburg» I. M. Liursev, Hollidaysbnrg.
Z. Lambert uud England und Mc-
Nlak'en, Reading.

gebauar, 2Z. Qm.

Keine Kur. keine Bezahlung,
Dr. Cullen'o indianiscl? vegalabilischea

Heilmittel ?versichert z» heile» oder das
Geld wird znrückeistatlel Diese
ist nach einem intianischen Rezepte verferligl
welches mit tiroßen Kosten vo» einem dersel»
hen im fernen Westen erlangt wurde. Die-
jenige,» welche mit dc» Indianern bekant sind,
wissen daß ste Vcuery heilen ohne d»e Kennt-
niß von Merknri?» Balsam oder etwas der
Art Die Leidenden haben nun eine Gele-
genheit geheilt zu werden, ohne die
von Merkur» oder dcm unangenehmen Ge-
brauch vo» Balsam ?Diese Medizin hat ei«
»cn angenehmen Geschmack nnd läßt keinen
riechende» Athem zurück.

Zubereitet vo» Rowand und TValton»
und im Großen und Kleinen zn verkaufen bei
II- T- Rowand, 576 Marktstraße Phila-
delphia. Z.V. Lambert und England

' und VNcVNaken, Reading.
Fcbruar 23. 6m.

Doktor <s«llen s
Indianisch vegetabilisches Gpccific»

für weiblchc Leiden. Dies ist eiue der
, allerwei rhvollstcn Medizinen, die jemals
! Pnbliknm angeboten worden. Bei Krankt
Helten für welche Hoober's Piles empfohlen
sind» ist diese Medizin >» jeder Hinsicht über»
crejftnd in der schuclleu Wiederherstellung
des Systems znm gesnndt» Zustande. Tau-
sende von Flaschen sind in wenigen Monaten
verkauft, uud man hat noch nicht von einem
Fehlschlagen gekört. Laßt den Versuch ge-

macht werden und das Specific wird eine»
Raum finden in der Heim-PraxiS jeder Fa«
milie. Es ist durchaus unschädlich und mag
zn einiger Zeit genommen werden.

Rowand und 'N?alton,
Eigenthümer, No. 276 Marklstraße, Phj>

! ladelphia. Z. I). Lambert »nd England
l uud McMak'en, Rcadmg, Pa.

Febauar 23 6>n

Stühle! Stühle!
Friedrich Fox, M
Schild vom rothen «Mk»//f Stuhl, No. 6S Ost-//x ss

Pennstrasi-, nahe der Eisenbahn,
Bittet um Erlaubniß seine Freunde und das

Publikum zu benachrichtigen, daß er fort-
fährt das Stnhlmachcr-Gcschäft zn betreiben
am altenStand, .»Schild zun, rotheuStnhl,"
wo man fortwährend finden wird ein schönes
Assorement von

Stühle»:, Schaukel-Stühlen,Sertees?c.
Welche er alle versichert daß sie vom beste»
lrocknc» Material sind, aufs beste gearbeitet
»nd im schönsten Style ausqepiitzt sind, und

sie werden zn Preisen verkauft die der Zeit
gemäß sind.

Stühle werden ans die allerkürze-
ste Anzeige aufs beste reparirt.

Reading, März !). bv.

Brenner's Vermifuqe,
Ein sehr wirksames Mittel zur Vertreibung
der Würmer ?so eben erhalten und zum Ver»
kauf in dieser Druckerei. Preis LS Cent.

Aechtc Kaiser-Pillen.
Einen Vorrath achter Aaiser-Pillen just

erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.^


